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Die erste Stappe
Zur Reform des Strafrechts

Man ſchreibt uns
Die deutſche Landesgruppe der Jnternationalen Kri

minaliſtiſchen Vereinigung hat in ihrer Berliner Tagung
von neuem der Auffaſſung Ausdruck gegeben daß eine durch
greifende Reform des Strafrechts vorgenommen wer
den müſſe Eine erſte Stufe zur Reform des Strafrechts iſt
das große von dem wiſſenſchaftlichen Komitee für die Vor
beratung der deutſchen Strafrechtsreform auf Veranlaſſung
des Reichsjuſtizamts herausgegebene Werk Verglei
chen de Darſtellungen des deutſchen und aus
ländiſchen Strafrechts Jn großzügiger Weiſe iſt
die Arbeit begonnen und glücklich zu Ende geführt worden
Einmütig fanden ſich zu der gemeinſamen Arbeit Anhänger
der verſchiedenen Richtungen zuſammen Jn neun Bänden
iſt der Beſondere Teil in ſechs weiteren der Allgemeine Teil
bemeiſtert worden Jn der Deutſchen Juriſtenzeitung er
örtert Oberlandesgerichtspräſident a D Dr Hamm Bonn
die Bedeutung dieſes Werkes für die Strafrechtsreform Die
folgenden Ausführungen die in der Hauptſache eine Zuſam
menſtellung allgemeinverſtändlicher Beiſpiele aus der Werk
ſtätte der juriſtiſchen Arbeiter ſind ſind dem Aufſatze Hamms
entnommen

Mit Recht hat man bei Beginn des Werkes hervor
gehoben daß die Deutſchland geſtellte Aufgabe wenn ſie auch
als eine nationale an die heimiſche Rechtsentwicklung an
knüpfen und dem Rechtsbewußtſein des deutſchen Volkes ent
ſprechen müſſe doch zugleich eine internationale ſei und der
Geſetzgeber um ſeiner Aufgabe gerecht zu werden das hei
miſche Recht als ein individuell geſtaltetes Gebilde der allge
meinen Rechtsentwicklung aller Kulturvölker zu erfaſſen
habe Von dieſem Standpunkt aus hat ſich die Vergleichung
der ausländiſchen Strafrechte vielfach als überaus wertvoll
erwieſen Die Klarlegung wie ſich die verſchiedenen Delikts
begriffe geſchichtlich entwickelt haben hat befruchtend auf die
Reformvorſchläge eingewirkt So ſtützt v Liſzt ſeinen Vor
ſchlag die Ueberlegung als Unterſcheidungsmerkmal zwiſchen
Mord und Totſchlag fallen zu laſſen in wirkſamer Weiſe
damit daß er eine ſtarke Bewegung nach dieſer Richtung bei
einer Reihe von Völkern nachweiſt Löffler zieht aus der
Hervorhebung der Mißſtände die die in verſchiedenen Straf
rechten enthaltene große Weite des Begriffs der Körper
verletzung hervorgebracht hat den Schluß daß nach dem
Vorgang des ſchweizeriſchen und des revidierten ruſſiſchen
Entwurfs und in Rückkehr zum Allgemeinen Landrecht von
der Körperverletzung als ein Delikt niedrigerer Gattung
auszuſcheiden ſeien die bloßen Tätlichkeiten das bloße
Vergreifen an einem Körper ohne ernſte Folgen Auch der
nicht minder erwägungswerte Vorſchlag von Kitzinger die

tätige Reue welche unſer Strafgeſetzbuch nur bei der
Brandſtiftung berückſichtigt allgemein als Strafaus
ſchließungsgrund zuzulaſſen lehnt ſich an eine ältere Lehre
und Geſetzgebung wie an das italieniſche Strafgeſetzbuch an

Was die Schuldfrage bei der Tötung betrifft ſo ſind
engliſche und amerikaniſche Strafurteile wonach A der auf
ein fremdes Huhn in ſeinem Garten ſchießt und durch Un
glück den B trifft und erſchießt als Mörder beſtraft wird
dem gegenwärtigen deutſchen Rechtsbewußtſein völlig unver
ſtändlich Freilich mag die Feſtſetzung des deutſchen Straf
geſetzbuches daß der töd liche Ausgang eine Erſchwe
rung der vorſätzlichen Körperverletzung bildet auf einer
ähnlichen Anſchauung beruhen Aber wenn die Mehrzahl
der deutſchen Strafrechtslehrer die Ausrottung dieſer Be
ſtimmung verlangen und in ſolchen Fällen nur wegen vor
ſätzlicher Körperverletzung in Jdealkonkurrenz mit fahr
läſſiger Tötung ſtrafen wollen ſo hält das Rechtsbewußt
ſein des Volkes hier nicht Schritt mit der deutſchen Rechts
wiſſenſchaft und erachtet eine Strafe die nicht wegen des
tödlichen Erfolges erheblich höher bemeſſen iſt nicht als eine
gerechte Sühne der Tat

Auch darin befinden ſich die Vorſchläge der Theorie mit
der Praxis und dem allgemeinen Rechtsgefühl nicht in Ueber
einſtimmung daß ſie neue Vergehen mit allgemeinen ab
ſtrakten Tatbeſtänden auſſtellen wollen die weder auf einer
geſchichtlichen Entwicklung noch auf dem Rechtsbewußtſein
des Volkes ſondern lediglich auf einer wiſſenſchaftlichen
Konſtruktion beruhen Ein Rechtslehrer bezeichnet ſelbſt die

Nötigung als ein Kind der deutſchen Rechtswiſſenſchaft
will aber dieſem nicht aus einem Verlangen des wirklichen
Lebens geſchaffenen ſondern in der logiſchen Retorte ge
formten Weſen noch eine weitere nicht durch das Leben
geforderte Ausbildung geben Der Vorſchlag der Nötigung
zu einer Handlung Duldung oder Unterlaſſung durch Ge
walt oder Bedrohung als ein zweites Kind der Wiſſenſchaft
die Bewirkung eines Verhaltens durch Täuſchung beizugefellen iſt bereits von anderer Seite abgelehnt worden

Mehrere Rechtslehrer haben vorgeſchlagen ein allge
meines Lebensgefährdungs Delikt anzunehmen
und eine allgemeine Strafbeſtimmung gegen jeden zu
erlaſſen der einen Menſchen wiſſentlich oder gewiſſenlos in
unmittelbare Gefahr für das Leben oder in ſchwere Gefahr

ſich hiergegen ebenſo gegen die Anregung von Wach in
einem allgemeinen Miſch Tatbeſtand des Vermögens
delikts Diebſtahl Unterſchlagung Raub Betrug und
Erpreſſung zuſammenzufaſſen Auch nur die Zuſammen
faſſung von Diebſtahl und Unterſchlagung als Bereiche
rungsdelikt würde nach Hamms Anſicht dem allgemeinen
Rechtsbewußtſein nicht entſprechen das ſcharf zwiſchen bei
den Vergehen unterſcheide und die Handlung des Diebes der
eine fremde Sache aus fremdem Beſitz wegnimmt gegen
über derjenigen des Unterſchlagenden der ſich eine in ſeinem
Beſitz befindliche fremde Sache aneignet als eine weit
ſchwerere und ehrloſere Straftat anſehe und geahndet wiſſen
wolle

Die geſetzlichen Delikte und ihre Tatbeſtände müſſen aus dem
Leben aus dem Rechtsbewußtſein des Volkes hervorgehen Neue
Delikte dürfen nur wo ein praktiſches Bedürfnis dazu hervor
getreten iſt geſchaffen und dann in der dieſem Bedürfnis ent
ſprechenden konkreten Faſſung umſchrieben werden Aus der
Theorie geborene abſtrakte Vergehensbegriffe führen die große Ge
fahr mit ſich daß ſie worüber ſchon jetzt bei manchen unſerer Straf
keſtimmungen geklagt wird in ſtreng logiſcher Folgerichtigkeit auf
Fälle des praktiſchen Lebens angewandt werden die für das Rechts
gefühl nichts Strafbares haben Auf dem Zuſammenhang der
einzelnen Tatbeſtände mit dem allgemeinen Rechtsbewußtſein auf
der im Volke lebendigen Anſchauung daß Diebſtahl Unterſchlagung
und wie die alten meiſt Jahrhunderte beſtehenden Deliktsformen
alle lauten ſtrafbar ſind beruht auch die einzige Berechtigung zu
der für die Rechtſprechung unentbehrlichen Annahme daß jeder
zurechnungsfähige Täter die Strafbarkeit der im Strafgeſetz unter
Strafe geſtellten Handlungen kenne

Wir möchten uns endlich dem hoffnungsvoll ausge
ſprochenen Erwarten anſchließen daß das neue deutſche
Strafgeſetzbuch zu dem das jetzt vollendete Werk der Wiſſen
ſchaft die erſte Etappe bildet ſeinerſeits die erſte Etappe zu
einem geſunden Strafrecht bei allen Kulturvölkern werden
das ohne der Strafe die pſychologiſche Wirkung der Ab
ſchreckung zu nehmen und dem Rechtsgefühl des Volkes eine
gerechte Sühne der Straftat zu verſagen zugleich der
humanen und ſozialen Auffaſſung der Strafe als Mittels zur
Beſſerung des Täters gerecht wird
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Wer ſteckt hinter Serbien
Die Neue Freie Preſſe in Wien ſchreibt an

leitender Stelle
Noch immer ſteht die Frage im Vordergrunde wer die

ſerbiſche Regierung zu einer Sprache ermutigt habe die
ohne das Verſprechen einer fremden Hilfe nur der Ausfluß
einer wahnwitzigen Politik ſein könne Es kann nicht vor
ausgeſetzt werden daß Serbien einen nationalen Selbſtmord
begehen wolle Da es ſich trotzdem ſo herausfordernd be
nimmt muß die Frage wiederholt werden Wer ſteckt hinter
Serbien

Die öffentliche Meinung in Oeſterreich Ungarn hat dar
über nicht den geringſten Zweifel Wenn hier der Verdacht
ſich immer ſtärker regt daß die engliſche Politik einen
Krieg anzetteln wolle und an der Spitze aller
Verfolger der öſterreichiſch ungariſchen Monarchie ſtehe
wenn dieſe Anſicht in unſerm Blatte zum Ausdruck kommt
ſo wird behauptet daß wir von Anglophobie befallen wären
Das iſt eine Verleumdung Nach allen Berichten aus den
Balkanländern ſind die politiſchen und diplomatiſchen
Agenten der engliſchen Regierung vielfach bemüht
die Beziehungen der Monarchie zu dieſen Staaten und Völ
kern zu verbittern und zu vergiften Die engliſche Politik
iſt von Feindſchaft gegen die öſterreichiſch ungariſche Mon
archie geleitet

Auch die Voſſiſche Zeitung veröffentlicht einen Artikel
des öſterreichiſchen Hiſtorikers Dr Friedjung der
dieſelbe Beſchuldigung gegen England erhebt die geſtern in
unſerem Blatte ausgeſprochen war Friedjung erzählt ver
engliſche Staatsſekretär des Aeußern Sir
Edward Grey habe dem Miniſter Milovanovic in Lon
don geſagt Es würde für euch nur ratſam ſein Oeſterreich
Ungarn anzugreifen wenn ihr provoziert werdet Ver
bürgt iſt die volle Wahrheit dieſes Wortes nicht Aber es
wurde in Belgrad verbreitet und dort geglaubt Auch Fried
jung erklärt daß die engliſche Politik in Oeſterreich Ungarn
das größte Mißtrauen einflöße und daß die Serben durch
die Haltung des engliſchen Kabinetts ermutigt werden

Es iſt keine Anglophobie wenn gegen die jetzige
engliſche Politik der Vorwurf der Zweideutigkeit ge
macht wird Es handelt ſich dabei um eine Regierung die
zufällig am Ruder iſt und nicht um das engliſche Volk Auch
in England iſt das Volk zweifellos friedlich geſinnt und hat
gar keinen Grund zum Uebelwollen gegen Oeſterreich Un
garn das den engliſchen Jntereſſen nirgends etwas in den
Weg legt Aber die Abſicht der engliſchen Po
litik Oeſterreich Ungarn zu ſchädigen und
den Kontinent in Feuerzuſetzen hat auch in
Paris dieſtärkſten Bedenken hervorgerufen
Der Temps iſt ſtets entſchieden für die Entente mit Eng
land eingetreten Trotzdem hat er die unheilvolle Rolle
die ein Teil der engliſchen Preſſe in der letzten Balkankriſe
ſpielte bitter getadelt Wenn dieſe engliſche Politik fort

für die Geſundheit bringt Hamm für ſeine Perſon erklärt geſetzt wird ſo kann es in der Tat dazu kommen daß ſich die
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Anglophobie ſehr in der Welt verbreitet Serbien jedoch
könnte eines Tages die Erfahrung machen was engliſche Er
munterungen dort wert ſind wo es darauf ankommt im
Kugelregen zu exerzieren

Deutsches Reich
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Eine offiziöſe Stimme über den Neujfahrs
empfang der kommandierenden Generale

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt
Seine Majeſtät der Kaiſer und König hat am 2 Januar wie

alljährlich eine Beſprechung mit den hier zur Neujahrsgratulation
verſammelten kommandierenden Generalen abgehalten Die
Aeußerungen Seiner Majeſtät waren nicht für
die Oeffentlichkeit beſtimmt und hätten nichtden
Gegenſtand öffentlicher Kritik bilden dürfenTrotzdem ſind Nachrichten darüber in die Preſſe gelangt Gegen
über den in ausländiſchen Blättern erſchienenen Angriffen ſtellen
wir feſt daß ſich die Beſprechung lediglich auf militäriſche Fragen
bezog Jm Anſchluß an eine Betrachtung der bei den letzten
Manövern gemachten taktiſchen Erfahrungen wies Seine Majeſtät
der Kaiſer auf eine kürzlich erſchienene akademiſche Studie hin
in der die Geſtaltung des modernen Krieges und die Einwirkung
der neuzeitlichen Waffen auf das Gefecht entwickelt ſind Die in
dieſer militäriſchen Arbeit auch enthaltenen politiſchen Ge
danken und Ausblicke kamen in den Ausführungen des oberſten
Kriegsherrn nicht in Betracht

Aber es hieß doch in der Täglichen Rundſchau die die
Meldung über den Empfang verbreitete der Kaiſer habe
ſich mit dem Jn halte des Artikels einverſtanden erklärt

Wenn nicht dann mußte ſofort amtlich nach der Publi
zierung der erſten Nachricht der Sachverhalt geklärt werden

nicht erſt am 8 Januar abends

Die gelbe Gefahr
el Eine außerordentlich belangreiche Mitteilung iſt dem

Beſitzer des altangeſehenen in Leipzig erſcheinenden
Journal der Goldſchmiedelunſt aus Fachkreiſen zugegangen

Die Correſpondenz Leipzig erſahrt hierüber
Seit einiger Zeit wird es mehr und mehr offenbar daß

die Japaner in allen Gebieten der Technik und des Kunſt
gewerbes aus den Fabrikanten und Erfindern deren Fabri
kationsgeheimniſſe und Erfahrungen in kaufmänniſcher als
ganz beſonders in fachgewerblicher Hinſicht herauszulocken
ſuchen Bislang iſt das Goldſchmiedegewerbe von dieſen
Fachſchmarotzern verſchont geblieben Das iſt aber in

neuerer Zeit anders geworden Eine Reihe von Fachleuten
der Goldſchmiedekunſt teilen mit daß in auffälliger Weiſe
Japaner auch hier ſich einzuführen ſuchen um Kulturgut
das deutſcher Fleiß und deutſche Kunſtfertigkeit ſchuf auf
leichte Weiſe ſich anzueignen

Dieſe Mitteilung die hier im knappen Rahmen wieder
gegeben wird dürfte die Beteiligten dringend zur Vorſicht
mahnen aber auch für jeden anderen Gewerbetreibenden
eine erneute Warnung ſein

Zu der vorſtehenden Meldung erhält die Saale Ztg
aus induſtriellen Kreiſen noch folgendes Pendant

Dieſer Trick der Japaner der dem deutſchen Kunſt
gewerbe unberechenbaren Schaden zufügen kann iſt ſchon
vor einigen Jahren im weſtfäliſchen Jnduſtriebezirk verſucht

Dort gelang es Japanern denen man mit der
bekannten deutſchen Liebenswürdigkeit gegen Ausländer
Einlaß in Nadelfabriken gewährt hatte in den Be
ſitz von Modellen und Zeichnungen zu kommen die dann
zur Etablierung von Fabriken in Japan dienten
Die kräftige Konkurrenz die die japaniſchen Herren ſodann
den weſtfäliſchen Fabrikanten machten war der Dank für
das Vertrauen der deutſchen Jnduſtriellen

Freiherr von der Goltz über die Um
wälzung in der Türhkei

Die Deutſche Rundſchau h in ihrem Ja
nuarhefte einen ſehr intereſſanten Artikel des ehemaligen
Jnſtruktors der türkiſchen Armee Generals Freiherrn von
der Goltz über die innerpolitiſche Umwälzung in der Tür
kei Vielleicht wenige Ausländer haben tieferen Einblick in
die Verhältniſſe des alten türkiſchen Regimes als er
Er faßt die Revolution als eine nicht vereinzelte Bewegung
in der ganzen orientaliſchen Welt auf die durch Japan
China Jndien Perſien und Arabien geht und in der ſich
der Gegenſatz zu der europäiſchen Hegemonie ausdrückt Er
erklärt die Schäden des alten Regimes zum Teile aus der
hiſtoriſchen Notwendigkeit

Freiherr von der Goltz erzählt von der maßloſen Er
regung die die Zuſammenkunft in Reval her
vorrief Allgemein herrſchte die feſte Ueberzeugung daß
das Einverſtändnis zwiſchen König Eduard und Kai
ſer Nikolaus auf einer von beiden gebilligten Tei
lung mindeſtens der europäiſchen Türkei
beruhe Wie ein Lauffeuer verbreitete ſich dieſe Anſicht
im ganzen Volke Dadurch entſtand die Stimmung für den
Ausbruch der Revolution So tüchtig die Führer des Ko
mitees ſind ihnen fehlt vorläufig die Praxis der Verwal



rößte ſtaatsmänniſche Vorſicht zu lö beſten, ſagtFre herr v d Goltz ſteht es unzweifelhaft in der Armee
Und damit iſt die erſte Bedingung für die Löſung aller
übrigen Aufgaben gegeben Er vergleicht den Geiſt des
türkiſchen Offizierkorps mit dem des deutſchen und findet
manche Aehnlichkeit

Aus dem Bundesrat

Der e meldet Jn der am 7 d M unter
dem Vorſitz des Staatsminiſters Vizepräſidenten des
Staatsminiſteriums Staatsſekretärs des Jnnern Dr vonSethmann Hoſweg abgehaltenen Plenarſitzung des
Bundesrats wurde dem Entwurf eines Du
egen den unlauteren Wettbewerb die Zu
immung erteilt Außerdem wurde über die Beſetzung

von Mitgliedsſtellen im Bundesrat für das Heimatvweſen
über die Bewilligung des Ruhegehalts von Reichsbeamten
und über verſchiedene Eingaben Beſchluß gefaßt

Die Elehktrizitätsſteuervorlage
iſt wie der Unterſtaatsſekretär Twele einem Bericht
erſtatter des Berl Tagebl mitteilt n ich t zurückgezogen
worden Der Unterſtaatsſekretär glaubt auch nicht daß der
Bundesrat in abſehbarer Zeit zu einem Verzicht auf die
Vorlage zu haben ſein wird Die Sache liegt doch einfach
ſo daß wir das Geld zur Sanierung der Reichsfinanzen und
Durchführung der Reichsfinanzreform durchaus brau
chen Auf der anderen Seite ſteht Exzellenz Sy do w auf
dem Standpunkte den er auch mehrfach betont hat daß er
ſich nicht darauf einläßt Eventualſteuervorlagen
auszuarbeiten und in petto zu halten Erſt müſſen wir ſehen
und abwarten was der Reichstag aus der Elektrizitäts
ſteuervorlage machen wird dann erſt wird der Bundesrat zu
den Beſchlüſſen ves Reichstages Stellung nehmen

49 Die nationale die finanzielle Frose An nur durch die

Deutſchland und OeſterreichUngarn
Wie der Nordd Allg Ztg aus Wien den 7 d

Se wird ſtellt die Reichspoſt feſt daß an keiner
Stelle ihrer Ausgabe vom I d M eine von einem
öſterreichiſch ungariſchen Diplomaten in Berlin her
rührende Zuſchrift veröffentlicht worden iſt
do Was ſagt die Germania was ſagt Herr Erzberger

u

Das Recht der Oeffentlichkeit
Für die Beunruhigung die der Artikel des ehemaligen

Generalſtabschefs Graf Schlieffen in der Deutſchen
Revue im Ausland hervorgerufen hat verſucht man jetzt
einen Sündenbock zu ſchaffen Jn einer Zuſchrift an den in
Paſtorenkreiſen geleſenen Reichsboten der ſelbſt noch
einen Tag vorher den Artikel des Grafen Schlieffen ſcharf
kritiſierte wird der Preſſe der Vorwurf gemacht daß ſie durch
die Veröffentlichung der Einzelheiten über den Neujahr s
empfang das deutſche Jntereſſe geſchädigt
P Dabei wird nach beliebtem Muſter auf die engliſche

reſſe verwieſen die angeblich oft aus Gründen der Staats
raiſon wichtige Tatſachen verſchweige Man vergißt dabei
nur daß der engliſchen Preſſe das Schweigen viel leichter ge
macht wird als der deutſchen Der engliſche König und die
engliſchen Miniſter reden eben weniger als der deutſche
Kaiſer und deutſche Miniſter Und wenn ſie reden ſo ſetzen
ſie ſich weniger oft in Widerſpruch mit dem Empfinden der
öffentlichen Meinung des Landes Aber kein Engländer
wird verlangen daß wenn ſein König und ſeine Miniſter
reden ſolche Emanationen der öffentlichen Kenntnis vorent
halten bleiben Die Oeffentlichkeit hat ein Recht darauf

erfahren wie an denjenigen Stellen von denen aus die
eſchicke des Volkes geleitet werden gedacht wird Und da

es beſonders unſeres Kaiſers Art nicht iſt die Worte dazu
zu benutzen um ſeine Gedanken zu verbergen ſo iſt die beſte
Gelegenheit zu ſolcher Gedankenkontrolle die Veröffentlichung
ſeiner Reden

Das Recht der Negation
Herr Dr Barth macht wieder einmal im Blau

buch ſeinem gepreßten Herzen Luft Sein Lieblingsthema
an der Tätigkeit der freiſinngen Fraktionsgemeinſchaft die
denkbar abfälligſte Kritik zu üben wird in der Wochenſchrift
mit behaglicher Breite behandelt und für den Freiſinn das

Recht d z lnMehr Oppoſition meine Herren Liberalen und wenigerRückſichtnahme auf die ſogenannten poſitiven Erfolge

meint Herr Dr Barth Andere Leute die mindeſtens die
ſelbe politiſche Praxis wie Herr Dr Barth haben vertreten
die Anſicht daß ſtetige öde Negation ohne den Ver ſu ch
etwas Poſ tives zu ſchaffen eine Partei in den
Sumpf bringt Die liberale Fraktionsgemeinſchaft hat bei
ihrer jetzigen Haltung poſitive Erfolge und die Zu
ſtimmung der Wähler im Lande hinter ſich was man
von Herrn Dr Barth und ſeinem Anhang bis dato nicht
konſtatieren kann

Jn der Frage der ſächſiſchen Wahlreform
iſt eine Einigung zwiſchen der erſten ſächſiſchen Kammer
und den beiden großen Parteien der zweiten Kammer erzielt
worden Jn beiden Kammern iſt nunmehr die verfaſſungs
mäßige Zweidrittelmehrheit ſicher Das neue Wahlrecht
wird ein mäßiges Pluralwahlrecht ſein mit
r drei Pluralſtimmen für Bildüng Beſitz

lter Seßhaftigke it und Selbſtändigkeit An Stelle
der Zweidrittelerneuerung iſt für alle ſechs r Jntegral
erneuerung vorgeſehen Die alte Wahlkreisein
teilung wird beibehalten doch erhalten die drei
größten Städte Sachſens je zwei Mandate mehr

Der Fall Schücking
darf nun wohl als endgültig beigelegt gelten Wie uns ein
Privat Telegramm aus Huſum meldet hat der Regierungs
präſident zu Schleswig ſich mit der Amtsniederlegung des
Bürgermeiſters jetzt ein verſtanden erklärt

Allgemeine Mitteilungen
Der Bremiſche Senat beabſichtigt die Aufnahme

einer Staatsanleihe in Höhe von 30 Millionen Mark
r Der Frauenbund der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft hat

auf Anregung des Majors a D Schlagintweit in München unter
dem Vorſitz der Frau General Schoch eine Abteilung gegründet

m

l

Waſſer geſ bis er bricht gilt wohl d

T e h h ä
Heer und Flotte

Die diesjährigen Kaiſermansd ver werden
zwiſchen dem III Württembergiſchen und dem IV Badi
ſchen Armeekorps in Württemberg ſtattfinden

Ausland

Die Spannung im Orient
Das nie Schwanken zwiſchen Kriegs und Frie

densmöglichkeiten 4 nachgerade zur gewohnten Tageserſchei
nung geworden Wenn das politiſche Barometer heute auf
Krieg ſteht ſo kann man ſicher ſein daß der Zeiger morgen

r tens übermorgen wieder der Friedensſeite ſich zuneigt
ber der alte Gemeinplatz vom Kruge der ſolange zum

ier und es wäre
erſtaunlich wenn nicht eines Tages doch die erſten Schüſſe
an der ſerbiſch öſterreichiſchen Grenze fielen Für die öſter
reichiſch ungariſche Monarchie iſt die gegenwärtige Lage
ziemlich ernſt Neben Serbien das von England
unterſtützt wird liegt auch ebenfalls auf engliſchem An
trieb Gefahr von türkiſcher Seite vor Das nach
ſtehende Telegramm übermittelt die Meldung von der

Vorbereitung einer türkiſch ſerbiſchen Militärkonvention
Belgrad 8 Januar Der ſchon vor Monaten neu

ernannte Geſandte der Pforte Azarjar Efendi über
nimmt erſt heute ſeinen Poſten Der Geſandte bringt
nach Belgrad angeblich das Projekt einer tür
kiſch ſerbiſchen Militärkonvention mit

Die Annexion Kretas
wird wie aus folgender Meldung hervorgeht auf türki

5 eilte noch keineswegs als vollzogene Tatſache be
achtet

Konſtantinopel 8 Jan Der Großweſir befahl
den Poſtämtern bei den aus Kreta einlaufenden
Briefen das Wort Hellas auf den kretenſi
ſchen Briefmarken zu ſchwärzen

Ein engliſches Geheim Torpedo verloren
Wie der Daily Expreß mitteilt wurde bei einer

Flottenübung in der Nähe von Portland ein Torpedo
neueſter Konſtruktion verloren Es handelt ſich um einen
neuen Torpedotyp mit dem die engliſche Admiralität ein
gehende Verſuche durchführen läßt Das Torpedo ſoll ein
21zölliges ſein und einen Aktionsradius von 7000 Metern
haben Jm Waſſer bewegt ſich das Torpedo mit einer Ge
ſchwindigkeit von 55 Kilometern pro Stunde Die engliſchen
Sachverſtändigen ſind über die Eigenſchaften des neuen Tor
pedos geradezu begeiſtert und behaupten daß die ganze
maritime Kriegsführung dadurch beeinflußt werden wird
Taucher ſind nunmehr mit der Aufgabe beſchäftigt das ver
lorene Torpedo wieder aufzufinden Gleichzeitig werden die
nötigen Maßregeln ergriffen um jeden fremden Verſuch das
Torpedo zu finden um deſſen Konſtruktion kennen zu lernen
zu verhindern

Japan und der Sturz Yuanſchikais
Die den ausländiſchen Vertretern in Peking von ihren

Regierungen zugegangenen Jnſtruktionen über die angeſichts
der Abſetzung Yuanſchikais zu beobachtende Hal
tung gehen einer Pekinger Times Meldung zufolge aus
einander Zu einer gemeinſamen Vorſtellung
beim Regenten oder dem Waiwupu wird es alſo keines
falls kommen Hauptgegner des diplomatiſchen Proteſtes
waren wie der Korreſpondent der Times ferner mitteilt
Rußland und vor allem Japan deſſen militäriſche
Vertreter mit dem Kriegsminiſter Tiehliang ſehr intim ſind
und deſſen Geſandter den neuen Präſidenten des Waiwupu
Natung völlig beherrſcht Hält man mit dieſen Mitteilun
gen die langen Depeſchen aus Tokio zuſammen in denen die
japaniſche Regierung den Sturz Yuanſchikais auf
jede Art als unſchädlich hinzuſtellen und den Syſtem
wechſel in China zu beſchönigen ſucht ſo kann man ſich
des Gedankens nicht erwehren daß Japan ſelbſt ſeine
Hand dabeiim Spiele gehabt hat wenn auch noch
nicht klar iſt zu welchem Zwecke

J

Halle und Umgebung
Halle a 9 Januar

Vom Kanalprojekt Leipzig Halle
Die Beſtrebungen einen Kanal von Leipzig nach der

Saale zu ſchaffen werden neuerdings wieder eifrig be
trieben Beſonders hat ſich die Leipziger Handelskammer
dieſer Angelegenheit angenommen Das Ergebnis der Be

Waſngen war die Bildung einer Leipziger

Um den Bau des gedachten Waſſerwegs zur Verwirk
lichung zu bringen und die Baukoſten zu beſchaffen war die
Gründung einer Aktiengeſellſchaft in Ausſicht genommen
Es waren auch bereits von einigen Banken und Jnduſtriellen

1 anſehnliche Zeichnungen erfolgt mit der Maßgabe
daß die Zeichnungen nach dem 31 Dezember hinfällig wür
den wenn bis dahin die Aktiengeſellſchaft nicht zuſtande ge
kommen ſein ſollte Leider hat ſich das Jntereſſe aus den
Kreiſen von Handel und Jnduſtrie nicht ſo lebhaft gezeigt
daß zur Gründung der i a hätte geſchritten
werden können Um die für die Verkehrsverhältniſſe Leip
zigs überaus wichtige Angelegenheit weiter zu fördern hat
ſich jüngſt eine Leipziger Kanalgeſellſchaft
mit beſchränkter Haftung gebildet die mit einem
Stammkapital von 57 000 Mark die weiteren finanziellen
und techniſchen Vorarbeiten der Kanalverbindung mit der
Saale betreiben ſoll

Ob s nun wohl vorwärts geht

Der Wunſch nach einem Gemeindehauſe
machte ſich auch vor einiger Zeit ſchon in der Ulrichsgemeinde
geltend Darauſhin wurde zunächſt eine Anzahl von Män
nern mit der Vorberatung und Vorlegung von Vorſchlägen
an die kirchlichen Körperſchaften betraut aber dabei blieb
es nicht ein Gemeindeglied ſtiftete die ſtattliche Anfangs
ſumme von 5000 Mark Das kirchliche Gemeindeblatt be
merkt dazu

Das iſt um mit dem einſtmaligen Ulrichspaſtor Auguſt
Hermann Francke zu reden ein ehrliches Kapital und jeden
falls ein ſchöner Anfang dem man nun einen guten Fortgang
wünſchen möchte Die Gemeinden welche ſchon ein Gemeindehaus
beſitzen haben durchweg die gleiche Erfahrung gemacht daß es
ihnen geradezu unentbehrlich geworden iſt und man hat ſich wohl

analbaugeſell

J en Räume
bis dahin ausgekommen ſei Hoffentlich gehört auch die Ul rich s
gemeinde demnächſt zu dieſer Reihe Bei dieſer Gelegenheit
ſei auch hier erwähnt daß der Bau des für die Paulusge
meinde beſtimmten Gemeindehauſes rüſtig fortgeſchritten iſt
Die Hoffnung daß ſchon im Herbſt d J das fertige Haus bezogen
werden kann gilt nach wie vor gls wohlberechtigt

gelegentlich verwundert gefragt wie man nur ohne deſ

Gefängnisgeſellſchaft für die Provinz Sachſen
Für den kommenden Sonntag iſt der Gefängnisgeſellſchaft

für die Provinz Sachſen und das Herzogtum Anhalt eine Kirchen
kollekte bewilligt worden Die genannte Geſellſchaft übrigens
nicht zu verwechſeln mit dem nur für Halle beſtimmten Gefäng
nisverein hat jetzt das erſte Vierteljahrhundert hinter ſich
Jhr ausgeſprochener Zweck iſt Die Fürſorge für Gefangene und
Entlaſſene ſowie für deren Familien zuſammenzufaſſen und zu
fördern und alle Beſtrebungen zur Verhütung von Verbrechen zu
unterſtützen Auch dieſer Zweig an dem großen Baume der innern
Miſſion hat ſich kräftig entwickelt und gute Frucht getragen Jm
vergangenen Jahre hat man es mit 1198 entlaſſenen Gefangenen
zu tun gehabt 1111 Männern und 87 Frauen von erſtmalig Be
ſtraften an bis zu ergrauten Verbrechern Folgende Einrichtungen
der Zentrale dienen der ganzen Provinz 1 das Heim für weib
liche Entlaſſene es hat im letzten Jahre 10 Perſonen auf 41 Tage
vorübergehenden Aufenthalt geboten 2 das Jugendlichenaſyl für
gefährdete oder beſtrafte Jugendliche die ohne Halt und Heim
daſtehen es war im vergangenen Jahre ſtändig beſetzt 3 die
Halliſche Schreibſtube mit Heim für ſchreibkundige Entlaſſene
namentlich für die den gebildeten Ständen angehörigen Be
ſtraften denen die Rückkehr in Arbeit und Leben beſonders er
ſchwert zu ſein pflegt 57 Strafentlaſſene wurden im letzten Jahre
hier beſchäftigt und 32 wieder in Stellung gebracht

Den leitenden Ausſchuß der Gefängnisgeſellſchaft bilden die
Herren Prof Geheimrat D Hering Vorſitzender Strafanſtalts
direktor Langebartels Schatzmeiſter und Paſtor Haarmann

Schriftführer

ür die neuerrichtete dritte Pfarrſtelle an der Paulus
gemeinde ſind bekanntlich die Bewerbungen in unerwartet
großer Anzahl eingegangen Nicht weniger als 112 Mel
dungen kamen von Memel bis zum Hundsrück von Lon
don bis nach Böhmen Mit dem Sonntag 10 Januagr be
ginnen die Gaſtpredigten der ausgewählten 5 auswärtigen
Bewerber von der Aufforderung Halliſcher Mitbewerber zu
einer ſolchen Predigt und Katechiſation hat man grundſätz
lich Abſtand genommen da die in Betracht kommenden
Herren den Wählern ja auch ohnedies genügend bekannt
ſein können Kommenden Sonntag wird wie ſchon mit
geteilt Pfarrer Georgi aus Eichſtedt Altmark predigen

Sächſiſch Thüringiſcher Altertumsverein Am 12 Januar
abends 8 Uhr findet im Kronprinzen eine Verſammlung des Thür
Sächſ Geſchichts und Altertumsvereins unter Vorſitz des Herrn
Landeshauptmanns Frhrn v Wilmowsky ſtatt Der Vortrag be
handelt die Familie v d Schulenburg die an Geſchichte auch
durch ihren Grundbeſitz z B durch die Fideikommiſſe Burg
ſcheidungen und Vitzenkurg ſehr vielfache Beziehungen zur Ge
ſchichte von Thüringen und Sachſen darbietet

Wetter im Harze Neuer Schneefall iſt ſeit vorgeſtern
im ganzen Harze eingetreten Wenn es fortſchneit iſt für
Sonntag eine ſchöne Winterlandſchaft zu erwarten Milde
Temperatur Meldung des Harzer Verkehrsverbandes

Provinzial Nachrichten
7 Perſonen durch Meſſerſtiche verletzt

D Aus dem Kreiſe Worbis 7 Jan Eine ſchreckliche Meſſer
ſtecherei ſetzte geſtern abend das ganze Dorf Jützenbach Kreis
Worbis in Aufregung Der 17jährige Maurer Eduard Strümper
wurde von ſeiner Mutter aus der Wirtſchaft geholt Der ange
trunkene Menſch wurde plötzlich wie raſend Mit einem geöffneten
Meſſer in der Hand bedrohte er jeden der ſich ihm nähere mit
dem Tode Als die Ermahnungen des Ortsvorſtehers des Wirtes
uſw nichts halfen gelang es einigen Leuten den Wütrich zu
packen und hinauszuwerfen Draußen nahm er in jede Hand ein
Meſſer und ſtach blindlings auf jeden los der ihm in den Weg
kam Der Maurer Heinrich Otto erhielt einen Stich in den Ober
arm der durch und durch ging Der Maurer Philipp Hotze bekam
einen Stich in den Rücken Die unverehelichte Marie Gottlieb er
hielt zwei tiefe Stiche in den Oberarm Nur mit größter Mühe
gelang es den Raſenden zu entwaffnen Jm ganzen wurden
7 Perſonen verletzt die genannten drei ſchwer

Eisaufbruch
f Magdeburg 8 Jan Der Eisaufbruch auf der Elbe

iſt der Magd Ztg zufolge durch vier Eisbrecher bis kn
587 oberhalb Stoves in Mecklenb Strel bewirkt worden

Noch ein Hundertjähriger
Salzwedel 7 Jan Paſtor em Güſſow von hier

begeht am 13 d M ſeinen 100 Geburtstag Er erfreut ſich
noch einer verhältnismäßig guten Geſundheit

Diphtheritis Epidemie
Glinde 7 Jan Eine gefährliche Diphtherie Epi

demie graſſiert gegenwärtig in unſerem Orte Etwa 60
Kinder liegen danieder

Köſen 8 Jan Vom Felsſtück getroffen
Die etwa 13jährige Tochter des Einwohners Kaufmann in
Saaleck erlitt dadurch einen Schädelbruch daß dem Kinde
ein abgebröckeltes Felsſtück auf den Kopf fiel

Wehlitz 7 Jan Erhängt hat ſich hier eine
ältere Arbeiterfrau aus Verzweiflung darüber daß ihr im
Sommer von einer Mitarbeiterin mit der Düngergabel ein
Auge ausgeſtochen wurde

Schkölen 7 Jan Ueberfall auf einen Nacht
wächter Vergangene Nacht wurde der dienſthabende
Nachtſchutzmann Blüthner von zwei Fleiſchergeſellen ſo ge
mißhandelt daß er in ſeine ohnung geſchafft werden
mußte Blüthner iſt ſchon ein bejahrter Mann und glaubt
infolge der Verletzungen ſeinen Dienſt nicht wieder auf
nehmen zu können Gegen die betreffenden Attentäter iſt
Anzeige erſtattet worden

Nordhauſen 7 Jan Wütrich Geſtern abend geriet
im Grimmel der Arbeiter Peter dermaßen infolge einer Hänſelei
in Wut daß er ſeinen Gegner den Tiſchler Schäfe mit einem
Terzerol in den Hals ſchoß Die Schrotladung erzeugte glücklicher
weiſe keine lebensgefährlichen Verletzungen

O Gera 7 Jan Die Fürſtliche Kapelle die ſich
bisher in jedem Sommer bis auf die Mitglieder der ehemaligen
Stadtkapelle auflöſte iſt in ihrer Geſamtheit als Kapelle von dem
Kurort Oeynhauſen engagiert worden ſo daß die ganze Kapelle
nunmehr auch im Sommer zuſammenbleibt
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Vermischtes
Die Wunderyille

Von dem kürzlich verſtorbenen General v Wartens
leben erzählt die Voſſ Ztg folgendes Geſchichtchen

Es war im Manöver wir hatten drei Tage auf Schloß
W im Quartier gelegen und waren von der liebenswürdigen
Baronin v B vorzüglich verpflegt worden Am Morgender Abreiſe ſaß Grat v Wartensleben am reichen Frühſtücks

tiſch Nur der Gedanke die gaſtliche Stätte ſo ſchnell ver
laſſen zu müſſen und ſein altes Leiden eine chroniſche
Untätigkeit der Verdauungsorgane beeinträchtigten ſeine
gute Laune Schnell entſchloſſen zog er ein Schächtelchen
aus der Taſche und entnahm ihm drei jener r ittr
Gebilde die ſich unter dem Namen Schweizer Pillen
weitgehender Berühmtheit erfreuen Bald darauf trat der
General jenen Gang an bei dem man für gewöhnlich jede
auch die angenehmſte Begleitung dankend abzulehnen pflegt
Mit vielſagendem Lächeln kehrte er e um ſich von
ſeiner liebenswürdigen Wirtin zu verabſchieden Frau v B
war in großer Aufregung

Denken Sie ſich, rief ſite ich wollte Jhnen gern noch
eine Flaſche von dem Heneſſy der Jhnen neulich ſo gut
ſchmeckte einpacken und nun habe ich mein Schlüſſelbund
verlegt es iſt nicht aufzufinden

Graf Alex lächelte Frau v B wurde immer auf
geregter

Es iſt mir noch nie vorgekommen ich begreife es ein
fach nicht

Graf Alex lächelte ſtärker
Gnädige Frau, ſagte er ſchließlich und überreichte der

erſtaunten Baronin zwiſchen Daumen und Zeigefinger ein
ſhwarge Etwas

Gnädige Frau nehmen Sie dieſe Pille und noch heute
rn werden Sie in den Beſitz des Schlüſſelbundes ge

angen
Am nächſten Morgen erhielt der General ins Lager einen

Korb achgeſchicet in deſſen Mitte eine Flaſche Henneſſy
prangte

Die Zuknnft Siziliens
beurteilt ein Nationalökonom der Süditalien kennt recht
günſtig er vermag die Niedergeſchlagenheit nicht zu teilen
Er meint auch hier werde ſich das Phänomen wiederholen

das nach einem Kriege einzutreten pflegt nämlich ein all
gemeiner Aufſchwung Nach einiger Zeit werde für
Süditalien eine Periode der Erholung und eines raſchen
Aufblühens einſetzen über die die Welt erſtaunen werde
Zunächſt werde der Wiederaufbau der zerſtörten Städte ſo
große Arbeitermengen beanſpruchen daß die italieniſche Aus
wanderung erheblich zurückgehen dürfte ſchon die Wieder
herſtellung der Leuchttürme und Hafenanlagen werden zahl
reiche Menſchen beſchäftigen Bereits nach Ablauf eines
Vierteljahres wenn die unter den Trümmern begrabenen
Leichen vollſtändig verweſt ſind könnten die Arbeiten in
roßem Stile beginnen An Geld werde es nicht fehlen dadal ſelbſt nach und nach hundert Millionen und das Aus

and jedenfalls ebenſoviel aufbringen werde Nach einigen
gror würde ſich Calabrien und Sizilien eines größeren

ohlſtandes erfreuen als zuvor zumal wenn Nord
italien dem bisher vernachläſſigten Süden von ſeiner wirt
ſchaftlichen Elaſtizität etwas abgeben werde

Die Bevölkerung die über das Unglück die religiöſen
Uebungen vergeſſen hatte beginnt Altäre zu errichten und
Prozeſſionen zu veranſtalten General Mazza hat die Ver
fügung getroffen nur denjenigen Perſonen in Meſſina
Lebensmittel zu überreichen welche dieſe an Bord des Kriegs
ſchiffes abholen Hier werden ſie zurückgehalten wenn ſie
darauf beſtehen in Meſſina zu bleiben Es wird ihnen be
kannt gemacht daß ihnen keine weiteren Lebensmittel zu
geteilt werden Morgen verlaſſen alle fremden Schiffe
Meſſina

Eine Dampfſchaluppe im Hafen von Neapel ſtieß mit
großer Gewalt mit dem Spitalſchiffe Samina zuſammen
Die Herzogin Zertonia ſtürzte ins Waſſer und wäre
beinahe ertrunken Ein Matroſe ſprang ihr ins Waſſer nach
und rettete ſie Der däniſche Kreuzer Heindal landete mit
Lebensmitteln und Decken in Canntello Die deutſche
Fregatte Hertha hat ebenfalls Lebensmittel in größerenMengen verteilt in größe

Ein ſchwerer Kirchenraub wurde in der Nacht zum
Donnerstag in Baaſem Rheinprovinz verübt Die Täter
waren durch die Kirchenfenſter eingeſtiegen und haben ſämt
liche goldenen und ſilbernen Altargeräte geraubt die einen
hohen Wert repräſentieren Die Ermittelungen ergaben
daß die Einbrecher die Hälfte der Hoſtie auf den Altar ge
worfen haben während die andere Hälfte geſtohlen worden
iſt Trotz der ſofort eingeleiteten polizeilichen Recherchen
fehlt von den Tätern bisher noch jede Spur

Spielbanken im Eiſenbahnzuge Die Kölner Behörden
entdeckten daß im Jnduſtriegebiet in gewiſſen Eiſenbahn
wagen hohe Glücksſpiele betrieben werden beſonders von
Viehhändlern und ordneten Ueberwachung der Züge an
Ein Reviſor ertappte eine Spielergruppe bei der mehrere
tauſend Mark von einzelnen verloren wurden

Beim Freibier erſtochen Jn Welchenberg in Nieder
bayern wo der Landwirt Gneimrieſer die Nacht hindurch
Freibier in ſeinem Hauſe gab entſtand infolge allgemeiner
Betrunkenheit eine Rauferei bei welcher der Gaſtgeber er
ſtochen wurde

Eine ganze Familie vergiftet Die Familie des Maurers
Lietz in Gr Strellin bei Stolp wurde leblos in der Woh
nung aufgefunden Es liegt Vergiftung vor

Totgeſchleift Jn Schongau in Oberbayern wurde ein
18jähriger Holzknecht von ſeinem umfallenden Fuhrwerk er
chlagen und von den durchgehenden Ochſen mit fortgeſchleift

Unterhaltungsblatt
Sündige Mütter Roman von Anny Wothe Fortſetzung

Vordem Spiegel Eine Geſchichte von Hugo Klein
Bunte Zeitung Abſolutiſtiſches

Blätter fürs Haus
Vom Backen Eine küchenchemiſche Plauderei von Nahrungs

mittelchemiker Dr Wilhelm Lenz Halle Moderne Ge
ſellſchafts und Ballkleider Von Alberta von
Düring Von der Straußenzucht Manieren
beim Eſſen Allerlei

u Letzte Xachrichten
Grof Schlieffen über die Kriegsgefahr
Berlin 8 Jan Der frühere langjährige Chef des

Großen Generalſtabs Generalleutnant Graf Schlieffen
äußerte einem Vertreter der Berliner Allgemeinen Ztg
gegenüber er habe den Revue Artikel in Erfüllung einer
längſt gemachten Zuſage geſchrieben Jrgend eine Drohung
ſei mit dem Jnhalt des Artikels nicht beabſichtigt Uebrigens
herrſche in Deutſchland wie bei den übrigen Mächten eine
entſchiedene Kriegsunluſt wenn auch einige Parteien auf
Krieg hinarbeiten

Auf dem Balkan beſteht zurzeit eine ſtarke Spannung
aus der ſich vielleicht ein Zuſammenſtoß entwickeln könne
Jn dieſem Falle ſei es wahrſcheinlich daß andere Mächte
und Deutſchland hineingezogen würden

Proteſt gegen das Branntwein Monopol
an Eine Verſammlung der SpiritusLeipzig 8 tnduſtriellen Sachſens proteſtierteGroß

geplante Reichs Branntwein Monopol
egen das

Die Verſammlung

e

Prämlen Kursberieht

8 Jan 1908Telegramm Adreeso Bahnendank Berlin

der Bankürma Samueol Siolenziger Borlia

J

ezeichnete die Monopol Vorſchläge als unannehmbar undbeſchloß ſich den Erklärungen des Verbandes deutſcher
Spiritus Intereſſenten anzuſchließen

Freiſpruch am Reichsgericht
Leipzig 8 Jan Nach achtſtündiger Verhandlung ſprach

das Reichsgericht den wegen Verrats militäriſcher Geheim
niſſe angeklagten Gasarbeiter Franz Huber aus
Mörſch frei Huber war beſchuldigt in Baſel der fran
zöſiſchen Regierung Pläne der Feſtung Jſtein und der Forts
von Firtzlar gegen Zahlung von 300 und 500 Francs ausge
liefert zu haben

Der Prozeß Scharre München
München 8 Jan Der Prozeß der Münchener RNeueſten

Nachrichten gegen den Redakteur der Münchener Zeitung
Scharre wird nicht verhandelt werden da inzwiſchen eine
friedliche Schlichtung des Streites gelungen iſt

Hohe Wechſelfälſchungen
Vierſtein 8 Jan Wechſelfälſchungen im Betrage von

10 000 Mark hat der Buchhalter H Haſſenlen begangen
und iſt dann mit einer Frau die aus begüterter Familie in
Wiesbaden ſtammt flüchtig geworden Die gefälſchten
Wechſel kurſieren beim BViebricher Vorſchuß Verein

Handol Gewerbe und Verkehr
Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten

Kredit 194,12 Diskonto 180 Deutsche Bank 41,50 Kanada 177,50
Paketfahrt 112,37 Nordd Lloyd 91,30 Russische Anleihe von
1902 83 Laurahütte 198,62 Bochumer Guss 222 37 Harpener
194,80 Gelsenkirchen 189 ,50 Berliner Handelsgesellschaft 168 25
Baltimore 110 70 Phönix 176 12 Dresdner Bank 147 50 Schaaff
hausen 133 Lombarden 17,60 A E G 218 ,25 Siemens Halske
204,75 Deutsche Uebersee 148,50 Tendenz Schwächer

Auf dem Ka ssamarkt notierten höhe r Schultheiss
brauerei 1,25 Neu Westend 1,50 Adler Fahrrad ,50 Düssel
dorfer Waggon 1,50 Linke Waggon 1,50 Nürnberg kHerkules
Fahrrad 2,50 Fritz Schulz 3 Deutsche Gasglühlicht 3 Kahla
Porzellan 1,50 Posen Spritfabrik 1,50 Rauchwaren Wolter 1,50
Bremer Gas 50 Akt Spinnerei Aachen 2 Anhalter Kohlen 1,50
Düsseldorter Eisen 2 Geisweider 1,75 Rhein Nassau 2,50
niedriger Kölnisches Brauhaus 2,50 Dortmunder Unions
brauerei 4 Brauerei Paulshöhe 2 Adler Zement Fabrik 1,50
Dürkopp 5 Kasseler Federstahl 2,50 Kappel Maschinen 2 Oren
stein Koppel 1,50 Schwartzkopff 1,25 Leopoldshall 2,75
Deutsche Steinzeug 1,50 Nordd Steingut 2 Porzellanfab Schön
wald ,75 Troitzsch 3,50 Cröllwitzer Papierfabrik 1,90 Ver
Glanzstoff Fabr 4 Harburg Wien 1,70 Concordia Bergbau 2

Langendreer 4,75 Schles Zink 2 Harkort Bergwerk 2 West
falia Zement ,50 Lübecker Masch 1,50

Londoner Börse vom s Jan Es nonerten Epgl Konsoia
83,68 Rio Tinto 75,50 Geduld 2,81 Goldfields 4 e8 Steel oom 55,00
8teel prets 116,00 Rand Mines 7,75 Anaconda 10,25

Saächsiche Handelsbank in Liquidation Die Generalversamm
lung vertagte auf Antrag der Minderheit nach S 264 HGB den
Beschluss über die Genehmigung des mit 862 143 Mk Verlust
abschliessenden Rechmungswerkes und genehmigte mit Majorität

Die Firma war heute zu naohs ehenden Satzen Veorkäuter
far Vorpräamien beaw Kanter tär Räckpramien

Vorprämien KaokprauieoJan e Febr Jan Febr
hombarden 18 16 17i 16Franzosen u 142 1 hBaltimore i 1I2 10etCanacdl Pacifio 1r9 1807 j re 170 hTarken Loso 144 u 145 zu VDarmstadt B 129 129 2 126 125 2Dise Comm Il i I oBerl Hdlsges 170 Iroij 16e 160Desoh Bank 24 3244 240 I 23 sDresdner Bk oi 1 149 146 145 2Oesterr Orecd 195 196 102 1 192Russenbanx 135 134 2 TDynam Trust 188 I
Hamb Paoket 114 I i 110ä 110Nordd Lloyd 98 o8 89 89 iPrinoeo Henry 3Gr Berl Str 173 13 176 a 172 17 u
Reiohsanl 86 86 7 7Russen v 1903 84 84Boohumer 228 2 220 21Laura 2o0l 202 197 196 32Gelsenkirch 19 l 2 19 8 187 185 8Harpener 1967 2 198 1927 192 3Phonix 179 2u 180 174 17 oLuxemdb 1d6 160 4 154 15Dortmunder 632 I 641 2A B G 2e o 2 23 216 215 8Vorprämien per März Lombarden 165 I Baltimore 145

dis 2 Oanada iez Tarken Darmstädt BankBoahumaer 327 Uaura 208 Goelsonkirohen 196
Phoniz II Harpener 199 A E G 238

Waren und VProdukte
Getreide tnBerliner Produktenbors e s Jan Am Frahmarkt notferten

Weizen inländ 204205 Roggen inl 165 106 00 Hafer märkisoher
menaklenburg pommersener preuss posensoher u sohleeischer trei
1175 182 mittel 167 174 gering 1641e6 russischer mittel u gern

Nats runder 164,00 e 00 Gerste inländ Futtergerste miatte
und gering 154164 gutes 165 180 russische und Donau lerohte 186
bis 149 Brbsen mnländ und ausländisoher Futterwaare 182 158 kleine

Weizenmehl 00 25,00 28,00 Hoggenmehl 0 und 1 30,39 2,50
Weirenkleie 11 00 12 00 Hoggenkleie I 12 00 Alles trei Baon

Pesat s Jan Weizen still per April 12,71 Gd 12,72 BrRoggen per April 10,13 Gd 10,14 Br Hater per April s8,70 Gd
8,71 Br Mais per Mai 26 Gd 7,27 Br

London t Jan Balticmarkt An der Küste angekommene
W erzenladungz en zum Verkauf angebotene Weizenladungen
Weizen fast Mais fest Gerste behaupt t Hater behauptet

Antwerpen s Jan Deutscher La Platazug Kontrakt perJanuar 582 Februar 530 Märs 521 April 546 Mai 632 S
Behauptet Umsatz 155,000 Kg

Zucker

Meagdeburg s Jan Kornzueker 88 ohne Fassors 8,85 Nachprodukte 759 ohne Sack 8,55 8 26 Behauptet
Brodraffünade ohne Fass 18,75 20,00 Kristallzucker 1 mit
8Saok Gemahlene BRafflinacle mit Saok 19,50 19,76 Ge
mahlene Mehlis m 8 19,00 19 5 Still Rohbhzuoker Prodokt
trens frei an Bord Hamburg per Jan 20,30 80,40 Febr 20 40

70,50 Marsz 20,55 w0 65 April Gd BSe Gd 30,90 Aug 21,15 31,20 Okt Bt

Kaffee
Rio de Janeiro s Jan Kaffee Zurfuhren 8 000 Sack un Rio

31000 Sack in Santos

Spiritus
Nordhausen s Jan Brauntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 60,50 61,50 40 45 Vol Proz für 100 g 106 10r h
61 68 50 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brenneret

Wolle
Bremen s Jan Baumwolle fest Upl loko middl 47 Pr

Chilisalpeter
Hamburg s Jan Chilisalpeter por Januar 99b

März 91b frei Fahrzeug Hamburg
Metalle

London s Jan Obili Kupter ruhig 68 9 Mon 64
Straits ruhig 130 s Monat 182, Blei span ruhig 13 englisch
13 Zink gewöhnliche Marke stetig 215 spes Marke 82

London s Jan Metallmarkt Kupfer per Kasse 63 e 17 sh
e d per s Monate 63 s 18 sh o d Zinn per Kasse 188 8 16 sh d
per s Monate 130 2 7 sh e d Sink per Kasse 21 4 7sh s d
Blei per Kasse 18 S 5 sh o d

Amerikanisehe Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden,

Februar

Zinn

die Entlastung des Aufsichtsrates und Liquidators Gegen die New VorkK S 7T l ohioago s 1 1
Entlastung des Aufsichtsrats gab die Opposition einen Protest zu Weisen p Mai 110 110 Weizen p Mai 107 1071

Protokoll Mi v l Juli S s e Jali 28 8 rDie Berliner Konfektionsengrosfirma Cohn u Daniel Vall e es Se Mais p
strasse 11/12 sucht wie die Deutsche Confection meldet Meab Sprin olears 4,28 26 Hater p Mai
schon wieder ein Moratorium nach Die Firma deren Inhaber Kattes Fair Rio Nr 6,00 8,00 p Juli 46 46
Leopold Cohn gleichzeitig der Besitzer des Kaufhauses p Jan 5,65 650 Roggen p Mat 78 80
Franz Sonntag war befand sich bereits im vorigen Jahr Febr 70 5 65 Sohmalz Jan 8,50 47in Zahlungsschwierigkeiten und ging dann auf die Frau des In PVetroleum in Cases 10,90 10,80 Mai 9 72 8,70
habers Frau Regina Cohn über Nunmehr beabsichtigt Herr 42 e Zig 338
Leopold Cohn nachdem er sein Detailgeschäft aufgegeben die enden Weinen gert m tet
Firma Cohn u Daniel wieder zu übernehmen und wünscht ah s s
vorher mit ca 25 seiner Hauptgläubiger welche etwa 350 00 tMark zu bekommen haben zu verständigen Er beabsichtigt R asserstände
10 Proz in monatlichen Raten zu zahlen Sollte die Verständi
gung nicht zustande kommen s50 würde der Konkurs unver daaieo von vosirni S en T
meidlich sein Triern Brückenpegel T Jan Jan 70 mHandels HBevnesohen Nebra Overpogoi tagsUnterpegel r 1,36 Fl s S 1Vom Kalisyndikat Welssontols v r 32 r3,82 eBerlin 6 Jan Priv Tel In der letzten Sitzung der rorn nterpegel g rKommission für Beratung des neuen Kalisyndikatsvertrages Alsleben Oberpoegel t 80 7
wurden zunächst die Hauptpunkte nochmals erörtert und die d Umterpegei 7 Po o oc eKlärung der Grundorganisationsfragen verhandelt Zur spezi Bernburg r Pon a d
ellen Trübung der Zusammenlegung der bisherigen ab s atz Kalbe Oberpegel r s i s 4
gruppen wird eine aus Bergtechnikern bestehende Sonder do Unterpegel 93 04 2
kommission gebildet sor Eger Eibe MoldauMaehtrage und Angebot Freoſse von Kall Kuxen S

von Samuol Zielenziger Berlin und Kssen 8 Jan e h Fs a uens
Gold Brieor Geld Briot r Wlesverg TrosAdler Kali A 52 Jugo a 2590 jungbunzl o 4 non o 18Alexanders al 6100 6800 mmenrode 3050 2150 L u s Barby aechal ra 4225 Ioda rn s 0 8200 Pardubitz hiagdeborg 5urbso 0,790 10,900 I ustus 6 65 dei 0 tCGaristund 6400 6600 KRaiseroda o esoo l er 13 Vakenere i

Oooilienhall S 28 Kräügershall Akt 68 70 Lenwmerite 5 0,57 2 hbomns Peg i 24Desdemona 5300 S Ladwigshall 56 58 Auesig v t o er Honnsororr 6 Fobe 1Doseh, Kali Akt 9 1 92 Neustassfurt 9500 Dresden v 18 10 Lager vor 40 52 1Deutsohland 8050 8209 Reichskrone
Friodriohshall S 36 Lossa 10560 1180Gldekaut Roland 530en 15,000 500 r ää S 117Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
Antheors 3850 8950 Rothenbor 18681 1425 für den lokalen Teil für ialnachrichten GeriHann Kal Akt S 25 Sohn Weimar 2400 2500 Teil f Provinzi lnew Gericht und Sport

Eugen BVrinkmann für das Feuilleton und VermiſchtesHansa 2850 2050 8Seheterkaute 350 400 gHotort Vorz A 74 Siegtried 1 285901 28850 Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
4 276 52 h 180 iss Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedricheldrungen 5 1050 Teutonia Akt 117 120 zHeldrungen II 900 9 Wilhelmahall 68800 9100 Endrulat Druck und r Hendel Sämtlich
Hermann II 1850 1900 Wintershall 10,800 11,200Hobentols 4 6500 6800 Dieſe Nummer umfaßt 8 SeitenHohenzollern 8800 3800 einſchließlich Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus
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